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STADT: Köln 
BEZIRK: Belgisches Viertel

STADT: Berlin 
BEZIRK: Kreuzberg

ADAM         &       EVA        Gelangweiltes Pärchen, dessen
Mietvertrag wegen groben FEHLVERHALTENS  frist-
los durch den Vermieter gekündigt wurde. 

↗ PROTOTYPEN
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STADT: Berlin 
BEZIRK: Friedrichshain

ADORNO          Th eodor W. Adorno [* 1903 , † 1969], 
deutscher Philosoph und Soziologe, bekannt 
für seine Kritik an Gesellschaft und FASCHISMUS, 
wird seit 2007 fälschlichherweise das adorno-
eske Zitat zugeschrieben: »Ich fürchte nicht die 
Rückkehr der Faschisten in der Maske der Fa-
schis ten, sondern die Rückkehr der Faschisten 
in der Maske der Demokraten.« 

→   MAHNER,       S.  426
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STADT: Berlin 
BEZIRK: Friedrichshain

STADT: Berlin 
BEZIRK: Friedrichshain

ALARM         FÜR         COBRA         11        Deutsche Action-
Serie über Beamte der AUTOBAHNPOLIZEI, von 
der bislang 23 Staff eln gedreht wurden. Bis 
auf die Figur des Semir Gerkhan, gespielt von 
Erdoğan Atalay, wechselten im Laufe der Zeit 
alle Figuren die Darsteller. Die Serie wurde 
bislang in 120 Länder exportiert und läuft im 
US-Fernsehen mit spanischen Untertiteln. 

↗ DEM RTL
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ALEPPO         SC    In der ersten syrischen FUSSBALL-
LIGA  spielen 2017/18 zwei Clubs aus Aleppo: 
der 1949 gegründete Al-Ittihad Sports Club of 
Aleppo und der in den 1980er-Jahren ge-
gründete Verein Ommal Aleppo Sports Club, 
die ihre Spiele im Ri‘ayet al­Shabab Stadium
und im 7 April Stadium mit einer Kapazität von 
rund 10.000 bzw. 12.000 Plätzen austragen.

↗ SYRIEN-KRIEG

STADT: Berlin 
BEZIRK: Kreuzberg
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STADT: Münster 
BEZIRK: Hansaviertel

ALEX         MEIER         FUSSBALLGOTT        Alexander Meier 
[* 1983] ist ein deutscher STÜRMER, der 14 Jahre 
lang bei Eintracht Frankfurt unter Vertrag war. 
Zwischen 2014 und 2016 erzielte er 31 Tore in 
45 Spielen. 2017/18 kam er nur am letzten Spiel-
tag zum Einsatz — und schoss ein Tor. Da der 
Ver ein auf junge Spieler setzt, wurde Meiers Ver-
trag nach der Saison 2017/18 nicht verlängert. 

↗ CLAUDIO PIZARRO

STADT: Berlin 
BEZIRK: Kreuzberg
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STADT:  Hamburg, Köln, 
Münster, Leipzig

ALICE           IM           W(UNDER)LAND        Im Kinderbuch 
[1865] von Lewis Carroll wird eine FIKTIVE         WELT
beschrieben, in der alles anders ist. Genau wie 
im Internet. Vermutet wird, dass die vom Autor 
beschriebene Absurdität dieser Welt durch ein 
Migräneleiden und den Konsum be wusstseins-
erweiternder Drogen inspiriert wurde. 

→ KÄFER,       S.  293
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STADT:  Hamburg, Köln, 
Münster, Leipzig

STADT: Dortmund 
BEZIRK: Kreuzviertel

ALLES         AUF         HORST        Horst ist der Name eines 
Rennpferdes aus der RUHRPOTT-Komödie Bang 
Boom Bang [1991]. Der Kultstatus wird nicht 
nur dadurch deutlich, dass sie inzwischen seit 
20 Jahren wöchentlich im Bochumer Kino UCI 
Ruhrpark gezeigt wird, sondern auch durch 
die Anzahl der WLAN-Namen im Ruhrgebiet, 
die sich auf den Film beziehen.

↗ KORITTKE, RICHTER
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STADT: Düsseldorf 
BEZIRK: Flingern

ALLES         DOOF        Seit der Hochzeit der Romantik 
im 18. und 19. Jahrhundert bezeichnet das fran-
zösische Wort »ennui« eine Art der LANGEWEILE, 
die den Überdruss an der Welt auf die mondänst-
mögliche Art und Weise zum Ausdruck bringt. 
Heute wird der Begriff  ausschließlich von Schrift-
stellern, Literaturkritikern und Dandys benutzt.

↗ CHRISTIAN KRACHT
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STADT: Dortmund 
BEZIRK: Kreuzviertel

ANTIFASCHISTISCHER         SCHUTZWALL    
Propagandabezeichnung für die Berliner Mauer 
in der DDR. Die Bezeichnung impliziert, dass 
die DDR sich schützen und verteidigen musste. 
In der Bundesrepublik wurde hingegen von 
der »SCHANDMAUER« gesprochen. Den Begriff  präg-
 te der ehemalige Westberliner Bürgermeister 
Willy Brandt.

↗ MEXIKO

STADT: Düsseldorf 
BEZIRK: Flingern
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STADT: Berlin
BEZIRK: Friedrichshain

ANTISPEZIESISMUS     Gegenbewegung zum 
Speziesismus, der den Menschen allen anderen 
Arten gegenüber für überlegen hält. Der Be-
griff  des Antispeziesismus wird hauptsächlich 
von TIERBEFREIUNGSORGANISATIONEN  benutzt, 
die sich gegen die Ausbeutung und Tötung von 
Tieren engagieren.

→   JACKFRUCHT-SCHNITZEL,       S.  422
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STADT: Hamburg
BEZIRK: St. Pauli

ANTI         TURISTA        Anti-Gentrifi zierungslied 
des Berliner Rappers PTK. In Interviews kriti-
siert er die unkritische Haltung gegen über 
der in Berlin wachsenden PARALLELWELT der
hip pen Expats: den Bars, in denen man auf 
Eng  lisch bestellen muss, und den Gegenden, 
die bei Menschen einer bestimmten Nationa -
  lität beliebt sind.

↗ SCHNITZELSTRASSE

STADT: Berlin
BEZIRK: Friedrichshain
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ARSCHKARTOFFEL         SEEHOFER        Horst Seehofer 
[* 1949] ist ein deutscher POLITIKER. Ehemals 
bayrischer Ministerpräsident und Vorsitzender 
der CSU, ist er seit März 2018 Bundesminister 
des Innern, für Bau und Heimat im Kabinett 
Merkel. Mit Letzterer wurde er sich in Sachen 
Asylpolitik nicht einig.

↗ 69. GEBURTSTAG

STADT: Dresden 
BEZIRK: Neustadt
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STADT: Köln 
BEZIRK: Belgisches Viertel

ATOMKRAFT         ZUM         TEUFEL        Die lachende Sonne 
mit dem Slogan »Atomkraft? Nein danke!« ist 
seit Mitte der 1970er-Jahre das Symbol der Anti-
Atom-Bewegung. Das Design stammt aus einem 
dänischen SCHULWETTBEWERB  und wurde 1975 
von einem Mitglied der Internationalen Atom-
energie-Organisation, die den Wettbewerb aus-
geschrieben hatte, adaptiert. 

↗ PANZER-AUS-MARZIPAN
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STADT: Köln 
BEZIRK: Belgisches Viertel

STADT: Leipzig
BEZIRK: Connewitz

ATREJU        Figur aus dem Jugendbuch Die un­
end liche Geschichte [1979] von Michael Ende. 
Atréju ist ein etwa zehn Jahre junger Jäger, 
der auf sattel losen Pferden reiten kann und in 
der Paral  lel welt PHANTÁSIEN  lebt. Er hat Eigen-
schaften, die sich der gleichaltrige einsame 
Protagonist Bastian wünscht: Er ist mutig und 
selbstbewusst.

↗ ESKAPISMUS
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MEDIENREFERENZEN
Verteilung nach Gattung

PODCAST → 1  %

COMPUTER-/
ROLLENSPIELE → 3  %

INTERNET-
PHÄNOMENE → 5  %

SERIEN → 16  %

BÜCHER → 20  %

MUSIK → 22  %

FILME → 32  %
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SERIEN
Die meistgenannten Serien

GAME         OF         THRONES
→       10  %

DIE         SIMPSONS
→       8  %

SPONGEBOB
→       7  %

THE         BIG         BANG         THEORY
→       5  %

DONALD         DUCK
→       4  %

WERBUNG → 1  %

N
 =
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7
7
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MEDIENREFERENZEN
Verteilung nach Entstehungszeit

FILME
Die meistgenannten Filme

STAR         WARS
→       10  %

MARVEL/DC
→       8  %

BANG         BOOM         BANG
→       2  %

THE         BIG         LEBOWSKI
→       2  %

STAR TREK
→       3  %

DER         HERR         DER         RINGE
→       5  %

HARRY         POTTER
→       9  %

1952: BEGINN DES FERNSEHENS

1990: KOMMERZIELLE NUTZUNG DES INTERNETS

SERIEN
Die meistgenannten Serien

GAME         OF         THRONES
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A
N
D
E
R
E
 →

6
1
 %
 
 
N
 =

 1
5
5

A
N
D
E
R
E
 →

5
 %
 
 
N
 =

 4
0
7

1
9
1
0
e
r

1
9
2
0
e
r

1
9
3
0
e
r

1
9
4
0
e
r

1
9
5
0
e
r

1
9
6
0
e
r

1
9
7
0
e
r

1
9
8
0
e
r

1
9
9
0
e
r

2
0
0
0
e
r

2
0
1
0
e
r

1
0
0

8
0

6
0

4
0

2
0

%



2
5
9

POP

EIN         ESSAY         VON 

PROF.       DR.       MORITZ         BAẞLER

Neulich wurde auf Twitter fol-
gender Mutter-Kind-Dialog kol-
portiert: Mutter: »Da kannst  
du genauso gut ein Telefonbuch 
abschreiben.« Kind: »Was ist  
ein Telefonbuch?« 

Und es stimmt ja: Alphabe
tisch geordnete LISTEN  nach In- 
formationen durchblättern, wo 
man doch im Netz volltextsuchen 
kann und alle Infos nurmehr ei- 
nen Klick entfernt sind, wirkt so 
gestrig wie all die festen Stand- 
orten mit Adressen zugeordne- 
ten Telefonanschlüsse, die durch 
ein weltumspannendes Kupfer-
kabelnetz miteinander verbun-
den waren.

Heute bewegen sich unsere  
MOBILEN         GERÄTE  mit uns durch  
die Welt, und Festnetztelefonierer  
bildet ein Paradigma mit Warm­
duscher, Foliengriller und Schatten­
parker. Das ergibt zwar auch eine 
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POP

Liste [mit inzwischen über 600 
Einträgen], aber von anderer Art: 
In wildwuchernder Weise ver- 
sammelt sie — ja, was eigentlich?  
Verhaltensweisen, die vage auf 
unser bürgerliches Sicherheitsbe- 
dürfnis verweisen, eine leicht un-
würdige Form von Selbstdomes- 
tizierung [Helmradler, Sitzpinkler, 
In-Fahrtrichtung-Sitzer], an der wir 
doch alle irgendwie teilhaben. 

Listen dieser Art waren in der 
POP-LITERATUR  beliebt und ver-
breitet, etwa wenn Benjamin von  
Stuckrad-Barre in Soloalbum [1995] 
von »Freundeskreis« auf »Mit-
bewohner«, »Haushaltskasse«, 
»Etagenklo«, »Fernsehraum« 
und »Mitfahrgelegenheit« kommt.  
Auch hier will das Gemeinsame 
eher erspürt werden, und wenn 
das gelingt, ist ein Stück Gegen-
wartskultur nicht nur aufgezeich-
net, sondern zuallererst erschlos-
sen, ja, generiert worden.

Das Telefonbuch verzeichnete 
Kultur, der POP-KATALOG  stiftet 
sie, er macht mit einem passen-
den Anglizismus gesprochen Sinn, 




